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HOCHSCHULLEHRGANG 

Wildkräuter und 
Arzneipflanzen
Fachwissen aufbauen 
und professionell 
kommunizieren



Ziele und Nutzen
Die Teilnehmenden erwerben durch diese Bildungsmaßnahme
wissenschaftlich fundiertes Expertenwissen in Zusammenhang
mit Wildkräutern und Arzneipflanzen. Ergänzend dazu werden
wichtige Kompetenzen im Bereich Kommunikation-Beratung-Kun-
denorientierung vermittelt.

Die Teilnehmenden
• lernen Wildkräuter zu erkennen und zu bestimmen. 
• setzen sich mit vegetationsökologischen Zusammenhängen zwi-

schen einzelnen Pflanzen und deren Lebensräumen auseinander.
• lernen Kräuter zu kultivieren und zu verarbeiten bzw. 

Wildkräuter professionell zu sammeln und zu verarbeiten.
• beschäftigen sich mit den Wirkungen der Pflanzeninhalts-

stoffe auf den menschlichen Organismus.
• lernen die rechtlichen Rahmenbedingungen von Zulassungs-

und Registrierungsverfahren von pflanzlichen Arzneimitteln,
Gewürzen und Teemischungen bzw. deren Qualitätsan-
forderungen kennen.

• bekommen einen Überblick über die Anwendungsgebiete 
der wichtigsten Arzneipflanzen in der naturwissenschaftlich 
orientierten Schulmedizin sowie in diversen Therapiekonzepten.

• setzen sich mit der Bedeutung und Wirkung von essbaren
Wildpflanzen in der Ernährung auseinander.

• kombinieren vorhandenes Fachwissen und erlerntes Wissen
und setzen es vor dem Hintergrund ihrer beruflichen 
Profession ein.

• lernen wertschätzend und kundInnenorientiert zu kommuni-
zieren und zu beraten sowie Kundenbeziehungen professio-
nell zu gestalten. 

Hochschullehrgang 
Wildkräuter und Arzneipflanzen



Wichtiger Hinweis 
Es wird an dieser Stelle festgehalten, dass es sich beim Hoch-
schullehrgang „Wildkräuter und Arzneipflanzen“ um eine 
Weiterbildung und keine Berufsausbildung handelt. Der 
Abschluss des Hochschullehrganges alleine berechtigt nicht,
Teiltätigkeiten medizinischer Berufsfelder auszuüben. Dazu be-
darf es einer gesetzlich geregelten Ausbildung (z.B. Medizin-
studium, Veterinärmedizin, Pharmazie). Weiters ist die Abgabe
von Arzneimitteln den Apotheken vorbehalten. 

Zielgruppen
• Personen, die in der Produktion, Ernte und/oder Verarbeitung

von Wildkräutern und Arzneipflanzen tätig sind oder 
eine beratende Tätigkeit in diesem Bereich ausüben.

• Personen, die bereits in ihrer beruflichen Tätigkeit Menschen
im Hinblick auf Wohlbefinden, Gesundheit und 
Ernährung beraten, begleiten oder betreuen und dabei unter
anderem Wildkräuter und Arzneipflanzen einsetzen.

PM1
Botanik
PM 2

angewandte Botanik, Kommunikation
PM 3

Pflanzeninhaltsstoffe - Phytochemie

1. Semester 2. Semester

Modulraster „Wildkräuter und Arzneipflanzen“

Pflichtmodul (PM)



Teilnahmevoraussetzungen
a) Vorbildung 
• allgemeine Hochschulreife oder Studienberechtigungsprüfung
• oder
• Abschluss eines Studiums an einer postsekundären 

Bildungseinrichtung 
• oder
• Land- und forstwirtschaftliche MeisterInnenprüfung
• oder
• eine einschlägige Fachausbildung in medizinischen und 

sozialen Berufsfeldern

b) Aufnahmegespräch
Vor Beginn des Lehrgangs ist ein verpflichtendes Aufnahme-
gespräch zu führen. Die Zulassung erfolgt auf Basis des 
Ergebnisses des Aufnahmegesprächs.

PM 4
Arzneipflanzen, Ethnomedizin, Volksmedizin

PM 5
Kräuter und Ernährung

PM 6
Kommunikation und wissenschaftliches Arbeiten

3. Semester 4. Semester

Gesamt : 60 EC
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Der Hochschullehrgang ist ein Koopera-
tionsprojekt der Hochschule für Agrar-
und Umweltpädagogik mit dem Verein
„Kräuterkraftquelle Hirschbach“.

Die Hochschule
Die Hochschule für Agrar- und Umwelt-
pädagogik Wien ist das pädagogische
Zentrum für die LehrerInnen- und Berate-
rInnenbildung in land- und forstwirt-
schaftlichen sowie umweltpädagogi-
schen Berufsfeldern. Sie ermöglicht Bil-
dungsinteressierten eine wissenschaft-
lich fundierte berufsfeldbezogene Aus-,
Fort- und Weiterbildung und leistet da-
mit einen wesentlichen Beitrag für eine
zukunftsfähige Entwicklung der ländli-
chen und urbanen Lebensräume.

Kräuterkraftquelle Hirschbach
Die Kräuterkraftquelle Hirschbach im
Mühlkreis als örtlicher Tourismusverein
hat es sich zur Aufgabe gemacht, mit der
Marke „Kräuterkraftquelle“ die natur-
nahe und gesunde Lebensweise mit
Kräutern verstärkt ins Blickfeld zu 
rücken. Im Mai 2009 erfolgte die Grund-
steinlegung für die Hirschbacher Kräu-
terakademie mit einem abwechslungs-
reichen Kurs- und Seminarangebot. Ihr
Ziel ist es, Kräuterkompetenz auszubau-
en, die Region zu stärken und die idylli-
sche Landschaft zu erhalten. 
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Informationen und Anmeldung
DI Maria Wiener, Lehrgangsleitung
Hochschule für Agrar- und Umweltpädagogik
A-1130 Wien, Angermayergasse 1
www.agrarumweltpaedagogik.ac.at
E-Mail: maria.wiener@agrarumweltpaedagogik.ac.at
Tel.: +43 0680/40 20 217

Seminarstandorte
Gemeinde Hirschbach im Mühlkreis
A-4242 Hirschbach im Mühlkreis, Museumsweg 5

Hochschule für Agrar- und Umweltpädagogik
A-1130 Wien, Angermayergasse 1

Der berufsbegleitende Hochschullehrgang wird in der eigenen
Rechtspersönlichkeit der Hochschule für Agrar- und Umwelt-
pädagogik durchgeführt.

Unterstützende Partner 
Ländliches Fortbildungsinstitut Österreich
Schauflergasse 6, 1014 Wien


